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UNTERNEHMEN IN BAYERISCH-SCHWABEN 

UNTERNEHMEN  
IN BAYERISCH-SCHWABEN

Auf dem iPad in der 
B4B SCHWABEN Kiosk App. 

Jetzt downloaden!

B evor ein neues Produkt den Markt er-

obert, kommt es auf den Prüfstand. 

Es wird gerüttelt, gezogen und an sei-

ne Grenzen gebracht. Doch wie lässt sich ei-

ne neue unternehmerische Idee prüfen, be-

vor man sie „auf den Markt loslässt“? Die 

DENKHAUS®-Akademie bietet Unternehmern 

die Chance, ihre Idee wie in einem Labor und 

auf dem Prüfstand in der „SzenarienSpiel-

Wiese“ zu untersuchen. Doch das ist nur ein 

Ansatz in der neu gegründeten DENKHAUS®-

Akademie in Argenbühl im Allgäu. Was etablier-

te und angehende Unternehmer außerdem in 

dieser innovativen Gedankenschmiede erwar-

ten dürfen, verrät Gründer Jürgen Göhl.

BS exklusiv : Herr Göhl, Welcher Gedanke steckt 
hinter der DENKHAUS®-Akademie?

BS exklusiv : An wen genau richtet sich Ihr An-
gebot?
JÜRGEN GÖHL: Die Akademie richtet sich an 

Unternehmer, Entscheider, Nachfolger, Bewe-

ger und Beauftragte mit einem Workshop-, 

Coaching-, Seminar- und Trainingsangebot. 

Für Nachfolger haben wir ein spezielles Trai-

ningsangebot.

BS exklusiv : Wieso ist das Training für Nachfol-
ger so wichtig?
JÜRGEN GÖHL: Jeder Unternehmer will sein Le-

benswerk in den richtigen Händen wissen, da-

mit es noch lange erfolgreich am Markt beste-

hen kann. Wir trainieren Nachfolger – und ma-

chen aus ihnen so echte Unternehmer. Doch 

wir sind auch ehrlich: Passen Nachfolger und 

Unternehmen nicht zusammen, werden wir 

dies klar kommunizieren. Das ist nicht immer 

leicht, kann im Zweifelsfall ein Unternehmen 

aber retten. 

BS exklusiv : Wie kann der Besuch der 
DENKHAUS®-Akademie den Unternehmer 
konkret in seinem Alltag unterstützen?
JÜRGEN GÖHL: Durch die DENKHAUS®-

Akademie bekommt der Unternehmer und 

auch seine Mitarbeiter Zusammenhänge und 

neueste Methoden in der Unternehmens-

führung und -steuerung, die er sinnvoll ein-

setzen kann. Das Wissen, die Funktion, die 

Rollen – also wer ist dafür geeignet, wie ist 

die Rolle aufzusetzen und auszufüllen, wie 

muss die Interaktion erfolgen, welche Tools 

braucht die Rolle zu welchem Erfüllungs-

grad, was kostet dies und ähnliche Fragen – 

bekommt er in  unseren Workshops, Semina-

ren und Coachings. Eines kann ich jetzt schon 

versprechen: Jeder Teilnehmer wird mitgeris-

sen, wird begeistert und nimmt unglaublich 

viel mit. Das auch deshalb, weil wir seit Jahr-

zehnten agile Strukturen im Unternehmen 

DENKHAUS®  haben.

BS exklusiv : Was genau verbirgt sich hinter 
dem Angebot WorkshopSeminarCoaching?
JÜRGEN GÖHL: Das Wort Coaching steht nicht 

umsonst in unserem Angebot Workshop-

SeminarCoaching, weil wir für den Unterneh-

mer auch nachher noch da sind. Zu uns passen 

Unternehmer jeglicher Unternehmensgröße, 

die aus innerem Antrieb Zukunft nachhaltig sp-

wie wissens- und mitarbeiterorientiert gestal-

ten und als Team etwas bewegen wollen und 

die keinen großen Unternehmensberater an ih-

rer Seite wollen.

BS exklusiv : Was unterscheidet Sie von einem 
der großen Unternehmensberater?
JÜRGEN GÖHL: Von einem Unternehmensbera-

ter werden oft Konzeptausarbeitungen erwar-

tet. Erstens kann ein einzelner die ganze Band-

breite und Tiefe gar nicht abdecken. Da muss 

der Unternehmer zu einer großen Unterneh-

mensberatung. Man könnte auch sagen, die 

DENKHAUS®-Akademie ist der McKinsey 

oder Roland Berger für kleine und mittlere Un-

ternehmen sowie Handwerksbetriebe. Zwei-

tens muss das Verhältnis zwischen Unterneh-

mensberater, Unternehmer und Mitarbeiter 

wirklich vertrauensvoll sein, dass ein Konzept 

nicht „übergestülpt“ wird. Dann wird es näm-

lich sabotiert.

BS exklusiv : Viele Mittelständler möchten stär-
ker digitalisieren – wissen aber häufig nicht, 
welchen Weg sie gehen sollen ...
JÜRGEN GÖHL: Ganz genau. Das ist auch ei-

ne Botschaft, die ich von meinen Kunden im-

mer wieder höre. Trotz unternehmensinterner 

Diskussionen und Arbeitsgruppen sind mittel-

ständische Unternehmen oft unsicher, welchen 

Weg in der Digitalisierung sie einschlagen sol-

len. So mancher will sich auch nicht zum getrie-

benen der IT, seiner Kunden oder seiner Liefe-

ranten machen.

BS exklusiv : Und hier kann die SzenarienSpiel-
Wiese helfen?

JÜRGEN GÖHL: Richtig. Wir zeigen dem Un-

ternehmer die ganze Bandbreite und Tiefe an 

Möglichkeiten in unserem Angebot Szenarien-

SpielWiese auf. Zu einem späteren Zeitpunkt 

kann er dies auch mit seinen Mitarbeitern bei 

uns im Angebot WorkshopSeminarCoaching 

vertiefen und Lösungsansätze erarbeiten. Das 

Akademie-Konzept beruht darauf, dass es bei 

einem Teil der Unternehmer eines Anstoßes, 

also dem Aufzeigen von Perspektiven bedarf. 

Die Konzeptausarbeitung soll homogen im Un-

ternehmen erfolgen. Homogen deshalb, weil 

nicht von außen „übergestülpt“. Wir liefern so-

zusagen die Werkzeuge und was man damit 

machen kann. Wie diese eingesetzt werden 

sollen ist Sache des Unternehmers und seiner 

Mitarbeiter. Des weiteren kann sich der Unter-

nehmer im DENKHAUS®-Labor im selben Ge-

bäude ein Bild von Vernetzung und Verzahnung 

von Geschäftsprozessen im Unternehmen ma-

chen und es können auch Geschäftsprozesse 

simuliert werden.

BS exklusiv : Ihre berühmten letzten Worte?
JÜRGEN GÖHL: Die sind ein Tipp von mir: Jede 

Woche einmal auf unsere Homepage schauen. 

DENKHAUS®-Akademie-Gründer Jürgen Göhl.

Neue Wege denken

Jürgen Göhl, Geschäftsführer
Wir stülpen den Unternehmen kein 
Konzept über, wir erarbeiten es 
 gemeisam. Das ist ein Schlüssel 
zum Erfolg.“

DENKHAUS®-Akademie

Kontakt/Info: Dorfstraße 10, 88260 Argenbühl, 
Tel: 07566 9404-30, Fax 07566-9404-24,  
mail@denkhaus-akademie.de

JÜRGEN GÖHL: Es geht um unternehmerische 

Zukunftsgestaltung in einer sich technisch, 

technologisch und gesellschaftlich rasant än-

dernden Zeit. Heute fällt es Unternehmer 

schon mal schwer, alle möglichen Szenarien 

mit einzubeziehen. Wir bieten neutralen, unab-

hängigen Expertenrat, vor allem aber unterneh-

merisch ausgerichtete und zu jedem Unterneh-

mer individuell passende Lösungsansätze und 

Perspektiven.

BS exklusiv : Welches Ziel haben Sie mit der 
Gründung der DENKHAUS®-Akademie ver-
folgt? 
JÜRGEN GÖHL: Ich will Unternehmer dabei un-

terstützen, trotz volatiler und unberechenba-

rer Einflüsse von außen eine valide Entschei-

dung zu fällen. Die Komplexität, der Zeitdruck 

und oftmals die vage Kenntnis der Auswirkun-

gen von Technik und Technologie erschweren 

vielen Geschäftsführern den Alltag. Der Ein-

fluss von globalen wirtschaftlichen, politischen 

und gesellschaftlichen Ereignissen, einer Kom-

munikations-Distanz zu den Mitarbeitern so-

wie schlechten Erfahrungen mit Beratern ma-

chen ihr Übriges. Hier schnell und gezielt kon-

krete Lösungsansätze zu bekommen – und das 

diskret – war mein Antrieb.

BS exklusiv : Welche Ihrer Stärken können Sie 
am besten in Ihre Arbeit einbringen?
JÜRGEN GÖHL: Meine Stärke ist es, Lösungsan-

sätze zu hochkomplexen unternehmerischen 

Fragen zu finden. Und das unter Einbezug der 

Erfordernisse aus der unternehmerischen Pra-

xis. Dabei sehe ich immer das Ganze und ma-

che so die Komplexität transparent. Ich kann 

die jeweilige Situation, in der sich ein Unter-

nehmer befindet, ohne Bauchgefühl neutral 

betrachten.  


